
über kreuz
Gemeindebrief der  
Kreuzkirchengemeinde Göttingen

Mit Informationen 
aus unseren  
Nachbargemeinden 
St. Martin und  
Stephanus

Aus dem Inhalt:

/ 2Ausgabe

2021März – April – Mai 

Grußwort  3

Bethelsammlung 4

Unsere Gemeinde  
lädt ein 5

Aus dem  
Kirchenvorstand 6

Kindergartenprojekt 8

Krippenprojekt 10

Freud und Leid 12

Besondere  
Gottesdienste 13

Konfirmanden 2021 15

Gottesdienst- 
übersicht 16

Gemeinschaft 
auf dem Weg 18

Konfirmanden- 
unterricht 21

Gospel 22

Veränderungen 23

Angebote für Kinder  
und Jugendliche 24

Hohe Geburtstage 27



Kennen sie Jakob den Lügner? 
Jene Romanfi gur, die im jüdischen 
Getto lebt und zufällig auf der Deut-
schen Wache im Radio hört, dass 
die russischen Soldaten auf dem 
Vormarsch Richtung Getto sind. 
Damit wird bei Jakob ein Funke ent-
zündet: die Hoffnung auf Befreiung! 
Natürlich kann Jakob das nicht für 
sich behalten. Und als er spürt, wie 
sehr sich die Stimmung in seiner 
Umgebung aufhellt, die Menschen 
aus dieser Nachricht Kraft und 
Lebensmut schöpfen, kann Jakob 
sich trotz aller anfänglichen Versu-
che der positiven Sogkraft nicht ent-
ziehen und erfi ndet täglich neue 
Nachrichten, die bei den Menschen 
im Getto die Hoffnung auf eine hel-
lere Zukunft und ein befreites Leben 
aufblühen lässt. 

Jetzt könnten wir darüber streiten, 
ob Jakob nur ein gemeiner Lügner 
ist, wo die ethische Grenze zu einer 
Notlüge ist, was Wahrheit ist und 
manches mehr. Aber bei allen 
Bedenken hege ich trotzdem eine 
große Sympathie für ihn. Denn 
Jakob personifi ziert die gelebte 
Hoffnung! 

Zwar ist er das nicht gleich von 
Anfang an: Jakob ist, teils auch 
ungewollt, da zunächst hineinge-
rutscht und dann hineingewachsen. 

Aber genau das lässt ihn mir bei 
aller unvollkommeneren Mensch-
lichkeit und allen Verwicklungen, die 
daraus entstehen, so sympathisch 
werden. 

Jakob personifi ziert die gelebte 
Hoffnung, auch wenn Vieles dage-
genspricht. Seine Nachrichten 
könnten wahr sein. Ob sie es sind, 
weiß er nicht. Entscheidend ist, 
dass Jakob nach Kräften und mit 
seinen Worten aufsteht und ein-
steht für die Hoffnung, die daraus 
bei ihm und seinen Mitmenschen 
erwächst und ihr Leben heller 
macht.

Mit dem Reich Gottes ist es wohl 
ähnlich. Wir haben keine Beweise 
dafür, dass diese Verheißung die 
Erde verwandeln wird. Und doch 
bewirkt die Hoffnung darauf schon 
so viel. Da möchte ich immer mehr 
hineinwachsen. Die Hoffnung gibt 
mir Kraft und Vorstellung, mein 
Leben christlich zu gestalten und 
meine Mitmenschen nach Kräften 
dabei zu unterstützen, dass auch 
sie ihre Hoffnung nicht verlieren. 
Besonders in Zeiten, in denen die 
Hoffnung auf eine bessere Welt in 
Gottes Geist unbegründet scheint 
oder gar als Täuschung und Lüge 
abgetan wird.    

Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser, 
SScchhöönn 
wwäärr‘‘ss!! 
Wenn sich jedes 
Heft unseres Ge-

meindebriefs 
selbst auf  den 
Weg zu Ihrem 

Briefkasten ma-
chen würde - ja, das wäre schön. 
Aber leider funktioniert es nur mit 

menschlicher Hand– und Fußarbeit.
Und das funktioniert nicht mehr wirklich.
Die Zahl der Austräger wird immer weni-
ger - viele können es einfach nicht mehr.

Haben Sie etwas

Zeit für Kreuz?
Viermal im Jahr vielleicht eine Stunde?

Dann melden Sie sich bei uns!
Wir brauchen Sie.

Interesse? Am besten melden bei Pastor Lönneker.
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Unsere Gemeinde lädt einGrußwort

Seniorengesprächskreis
Der Seniorengesprächskreis wird 
mit dem Ruhestand von Diakonin 
Eva Heinke so erst einmal nicht 
weitergeführt. Über neue Angebo-
te werden wir informieren.

Helferinnen-Kreis 
Mittwoch, den 19.05. 2021 um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus  
I.-Kant-Straße, Pastor D. Lönneker. 
Die Gemeindebriefe können zum 
Verteilen abgeholt werden.

Rummikub-Runde
Wiederbeginn ist noch offen.
Näheres bei Frau Pflanz, 
Tel. 96113

Kaffee in Kreuz
Leitung: Ursula Wiesner und 
Margret Landrock 
In der Regel am zweiten Montag 
im Monat von 15:00 bis 16:30. 
Neue Termine hängen vom Infek-
tionsgeschehen ab. Offener Treff-
punkt zum Klönen und Kaffeetrin-
ken für jedermann.

Gospelchor CrossSing 
Zurzeit Proben nach Absprache. 
Kontakt: Chorleiterin Birgit Ott,  
Tel. 29 14 62 15, 
www.cross-sing.de

Chor Kreuz/St. Martin 
Leiterin: Dorothea Mielke-Gerdes, 
Tel. 71298 
Wiederbeginn ist noch offen. 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Um die Kontakte möglichst gering zu halten, finden die Kirchenvor-
standssitzungen zurzeit nicht öffentlich statt – gegebenenfalls per 
Videokonferenz

Als Jesus mit seinen Jüngern nach 
Jerusalem kommt und von einigen 
Menschen barsch aufgefordert wird, 
seinen lauten, jubelnden Anhängern 
endlich den Mund zu verbieten und 
sie zur Vernunft zu bringen, antwor-
tet er: „Ich sage euch: Wenn sie 

schweigen, dann werden die Steine 
schreien!“

Mit diesem Monatsspruch für März 
voller Hoffnung und Zuversicht grü-
ße ich sie in diesem Frühling herz-
lich,

Ausfahrten
Gerne hätten wir schon auf neue Senioren-Ausfahrten hingewiesen, 
aber es war einfach noch nicht sinnvoll, zu planen. Wir informieren, 
wenn es so weit ist.

BethelsammlungBethelsammlung
Möchten Sie mal wieder aussortieren in Ihrem Kleiderschrank und dabei 
auch noch anderen etwas Gutes tun? Auch in diesem Jahr gibt es bei 
uns eine Altkleidersammlung zugunsten der von Bodelschwinghschen 
Anstalten Bethel.

Die Säcke können abgegeben werden Mittwoch, 19.05., bis Samstag 
22.05., jeweils tagsüber bis 21 Uhr, an den Garagen des Gemeindezen-
trums, Immanuel-Kant-Str. 46 (Zufahrt Königsberger Straße).

Wenn Sie Altkleidersäcke brauchen oder nicht in der Lage sind, Säcke 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindebüro.

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut ver-
packt.

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte und stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummis-
tiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Informationen über die Verwendung finden Sie auf den Internetseiten 
www.brockensammlung-bethel.de und www.fairwertung.de.



Aus dem KirchenvorstandAus dem Kirchenvorstand

Wie geht es weiter? In immer kür-
zeren Abständen war das in den 
zurückliegenden Monaten die Fra-
ge: Wie geht es weiter mit den 
Gottesdiensten? In welcher Form 
können wir sie durchführen? Und 
wie machen wir das mit der musi-
kalischen Gestaltung? Wann kön-
nen wir wieder alle zusammen 
singen? Oder Abendmahl feiern? 
Wie wird es weitergehen für die 
Senioren, die sich bereits seit über 
einem Jahr nicht im Gemeinde-
haus treffen und austauschen kön-
nen? Wie geht es weiter für die 
Kinder und Jugendlichen auch 
außerhalb der virtuellen Treffen in 
digitalen Chaträumen? Bei allen 
offenen Fragen ist immer deutli-
cher geworden, dass sich Einiges 
in unserem Gemeindeleben ver-
ändern wird, wir nicht langfristig 

planen und in manchen Dinge 
nicht an Altvertrautes anknüpfen 
können.

So ein auch schwerer und für vie-
le schmerzhafter Veränderungs-
prozess ist aktuell für CrossSing, 
dem Gospelchor in unserer 
Gemeinde. Da auf absehbare Zeit 
keine Probenarbeit in großer 
Chorgemeinschaft möglich ist, 
wird der Chor zunächst in kleiner 
Besetzung weitergeführt und wir 
hoffen, dass sich für die übrigen 
Sänger bald gute Alternativen 
abzeichnen. 

Eine schöne Perspektive haben 
wir für das ehemalige Pfarrhaus in 
der Merkelstraße entwickeln kön-
nen, das wir nach mehr als zwei 
Jahren und gründlicher Sanierung 

endlich wieder vermieten können. 
„Gemeinschaft auf dem Weg“ – so 
nennt sich die Gruppe junger Men-
schen, die dort jetzt einziehen, 
Haus und Garten wiederbeleben 
und sich als geistliche Gemein-
schaft auf den Weg gemacht 
haben, auch mit dem Wunsch, in 
die Gemeinde hinein zu wirken. 
Lesen sie dazu die Vorstellung der 
Gruppe auf Seite 18. Der KV 
begrüßt die Weggemeinschaft und 
freut sich auf gemeinsame Projek-
te, die sich entwickeln können. 

Aus dem KirchenvorstandAus dem Kirchenvorstand

Firma Kolle - Ihr Spezialist für 
Altbaumodernisierung, Sanitärinstallatio-
nen, Gasheizungen, Reparaturen und 
Kundendienst  

Inh. Jürgen Magerhans 
Installateurmeister 
Geismarlandstr. 58 
37083 Göttingen 
Tel. u. Fax (0551) 73336 

Firma Kolle - Ihr Spezialist für 
Altbaumodernisierung, Sanitärinstallatio-
nen, Gasheizungen, Reparaturen und 
Kundendienst  

Inh. Jürgen Magerhans 
Installateurmeister 
Geismarlandstr. 58 
37083 Göttingen 
Tel. u. Fax (0551) 73336 

Erfreulich hoch war die Spenden-
bereitschaft in den letzten Wochen: 
Für Brot für die Welt sind in  
unserer Gemeinde 1334,15 € und 
beim freiwilligen Kirchgeld sind 
8080,25 €   zusammengekommen. 
Wir danken allen Gebern von gan-
zem Herzen, die mit ihrer Spende 
zur Entwicklung zukunftsfähiger 
Perspektiven beigetragen haben. 

Mit Zuversicht und Neugier auf 
dieses Frühjahr grüße ich sie herz-
lich aus dem Kirchenvor-stand,

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht

Mehr Informationen unter: www.rentenberatung-schulz.de

Rentenberater
Rechtsbeistand im Sozialrecht

Unabhängige und neutrale Beratung und 
Vertretung auf den Gebieten:

Peter Schulz

Reinhäuser Landstraße 14    37083 Göttingen    Telefon (0551) 37 08 35 96

Renten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen
Betriebliche Alters- und Zusatzversorgung
Schwerbehinderten-, Unfall- und Pflegeversicherungsrecht
Versorgungsausgleich
Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige
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KindergartenprojektKindergartenprojekt

Die Arche Noah – ein gemein-Die Arche Noah – ein gemein-
sames Kindergartenprojektsames Kindergartenprojekt
Für uns alle ist die aktuelle Situati-
on eine Zeit, die Herausforderun-
gen in jeglicher Hinsicht mit sich 
bringt. Gerade jetzt, wo ein großer 
Teil der Kindergartenkinder auf-
grund der Verbreitung des COVID 
19 Virus nicht im Kindergarten 
sein kann, ist es für uns wichtig, 
die Gemeinschaft der Kinder wei-
terhin bestmöglich aufrecht zu 
erhalten. Aus diesem Grund haben 
wir uns Gedanken gemacht, wie 
wir gemeinsam die Zeit, in der vie-
le Kinder zu Hause betreut wer-
den, gestalten können. Wir haben 
uns für ein Gemeinschaftsprojekt 
„Die Arche Noah“ entschieden. 

Wichtig ist uns, dass jedes Kind 
die Möglichkeit hat, ein Teil des 
Projektes sein zu können. So 

haben wir uns Gedanken gemacht, 
wie wir die Kinder im Kindergarten 
sowie auch die Kinder, die Zuhau-

se sind, gemeinsam „ins Boot zu 
holen“. Die Teilnahme an dem Pro-
jekt ermöglichen wir für die Kinder 
zu Hause durch wochenweise 
wechselnde Angebote, in Form 
von E-Mails und Briefen mit den 
benötigten Materialen. Somit hat 
jedes Kind die Chance, dabei zu 
sein. 

Die Geschichte von der Arche 
Noah ist gleichzusetzten mit der 
aktuellen Lage, denn wir sitzen 
alle im selben Boot und warten auf 
die Rettung. Die Tiere, Noah und 
seine Frau warten auf das Ende 
der Sintfl ut und wir Menschen auf 
das Ende der Pandemie. Genauso 
wie die Tiere auf der Arche benöti-
gen wir Geduld und viele Ideen. 

Die Geschichte haben wir bereits 
im Kindergarten kennengelernt, 
indem wir sie in einem Buch ange-
schaut haben. Diese haben wir mit 
unserer neuen Arche Noah nach-
gestellt.

Aktuell arbeiten wir gemeinsam an 
dem Erstellen unserer eigenen 
großen Arche. Dafür haben die 
Kinder im Kindergarten Kleisterbil-
der gestaltet. Daraus dürfen sie 
einzelne Holzbretter ausschnei-

den und dann gemeinsam als Boot 
zusammenbauen. Die Kinder, die 
zu Hause betreut werden, bekom-
men alle benötigten Materialien 
dafür nach Hause geschickt. Sie 
dürfen, wenn sie fertig sind, diese 
zurück in den Kindergarten brin-
gen und sind somit ein wichtiger 
Teil unseres Bootes. Denn nur 
gemeinsam können wir es schaf-
fen, ein Boot zu bauen, welches 
uns in eine bessere Zeit fahren 
lässt. 

Wir dürfen alle nicht vergessen, 
dass nach jedem Unwetter immer 
der Regenbogen erstrahlt und uns 
die Hoffnung bringt. 
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Krippenprojekt Krippenprojekt

Farben und Formen – ein  Farben und Formen – ein  
gemeinsames Krippenprojektgemeinsames Krippenprojekt
Wie für den Kindergarten, ist auch 
für die Krippe die derzeitige Situa-
tion nicht einfach. Viele Kinder 
werden zurzeit zu Hause betreut 
und können die Einrichtung nicht 
besuchen. Uns ist wichtig, dass 
wir mit den Kindern in Kontakt blei-
ben. Deshalb haben wir uns über-
legt, was wir machen können, um 
etwas zu haben, was uns alle mit-
einander verbindet.

Wir hatten viele Idee und haben 
uns für das Thema „Farben und 
Formen“ entschieden. Nachdem 
wir das Thema hatten, haben  

wir uns überlegt, wie man alle Kin-
der erreichen kann und auf wel-
chen Wegen man ihnen Spiel-, 
Bastel- und Lernangebote zukom-
men lässt?

Angefangen haben wir mit einem 
Video, in dem wir den Kindern die 
Geschichte von Elmar dem Ele-
fanten erzählen. Elmar ist bunt in 
einer Welt von grauen Elefanten. 
Gemeinsam haben sie viel Spaß 
und Elmar bringt alle Elefanten 
zum Lachen. Doch eines Tages 
denkt er darüber nach, wie es 
wäre, zu sein wie jeder andere 

Elefant, einfach grau. Also geht er 
los und färbt sich grau. Doch er 
langweilt sich schnell und merkt, 
dass es gar nicht so schlecht ist, 
anders zu sein. 

Wir wollten auch ein bisschen Far-
be in diese graue und triste Zeit 
bringen, und ließen an unserem 
Fenster einen großen bunten Ele-
fanten entstehen. Die Kinder zu 
Hause konnten einen Elefanten 
bunt ausmalen und uns zurück-
bringen und die Kinder in der  
Krippe haben auch einen ange-
malt. Daraus entsteht nun ein gro-
ßer bunter Elefant an unserem 
Fenster.

Vielleicht könnt ihr ihn beim Spa-
zierengehen entdecken.

Was kann man noch alles mit 
Farben und Formen machen?

Uns kam die Idee vom kleckerfrei-
en Malen. Dazu haben wir ZIP - 
Beutel mit Fingermalfarbe gefüllt 
und zugeklebt. Diese kann man 
einfach an ein Fenster oder auf 
einen Tisch kleben und los geht’s. 
Um die Kinder alle mal wieder zu 
sehen, haben wir sie ihnen kon-
taktlos zu Hause vorbeigebracht. 

Außerdem haben wir uns ein paar 
Spiele passend zum Thema über-

legt und sie per E-Mail an die Kin-
der verschickt. So konnten sie 
sowohl Farben als auch Formen 
zuordnen.

Als Abschluss unseres zweiwöchi-
gen Projekts haben wir ein Wol-
ken-Experiment gemacht. Durch 
eine Rasier-
schaum-
wolke ist 
die Farbe in 
ein Glas 
getropft. 
Das sah 
richtig 
spannend 
aus. Wir 
hoffen, die 
Kinder zu Hause hatten auch so 
viel Spaß beim Ausprobieren, wie 
wir hier in der Krippe.

Wir freuen uns, euch alle bald wie-
derzusehen, damit ihr unseren 
Krippenalltag wieder bunter macht.
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verantwortung übernehmen

Ich habe die letzten Dinge 
mit dem Bestatter meines Vertrauens geregelt. 
Alles, was nötig ist. 
Einfach alles. 
Eine große Beruhigung. Man lebt anders. 

Rote Straße 32, 37073 Göttingen, (05 51) 54 78 00

BESTATTUNGEN
Fürsorge • Vorsorge • Vertrauen

Göttingen, Kurze Str. 6A
novis-goettingen.de Tel.: 53 11 715

26

 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

Beerdigungen

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Bei Fragen wenden Sie 
sich an Detlef Lönneker: 
☎ 74 085 
✉ detlef.loenneker@freenet.de

Freud und Leid Besondere Gottesdienste

Besondere GottesdiensteBesondere Gottesdienste
 Am ersten Freitag im März wird 

üblicherweise der Weltgebetstag 
gefeiert – leider kann das in die-
sem Jahr in unserer Region so 
nicht stattfi nden. In Maria-Frieden 
ist eine Kurzfassung für ein Gebet 
zuhause entstanden (Herzlichen 
Dank!), das auf unserer Internet-
seite und zum Mitnehmen an 
unserer Kirchentür zu fi nden sein 
wird. Herzliche Einladung:  am 
05.03. um 18 Uhr eine Kerze 
anzünden und für sich, aber in 
innerer Verbundenheit mit 
Gemeinden hier und in aller Welt 
Gottesdienst feiern.

 In der Karwoche dem Leiden 
nachspüren – in der Geschichte 
Jesu, in der Welt, in uns. Es ist 
wieder Zeit für die PassionsZeit in 
der Kreuzkirche. Montag bis Don-

nerstag (29.03.–01.04.) jeweils 
um 20 Uhr lassen wir uns inspirie-
ren durch Texte und Musik. Eine 
gute halbe Stunde, um zu uns zu 
kommen, zu Gott zu kommen. An 
Gründonnerstag (01.04.) und Kar-
freitag (um 10 Uhr) werden wir 
hoffentlich wieder Abendmahl fei-
ern können – wenn auch sicher in 
anderer Form als bislang an Grün-
donnerstag üblich.

Ostern dürfen wir fröhlich feiern. 
In der Osternacht um 6.00 Uhr den 
Weg mitgehen von der Nacht des 
Todes zum Licht des Ostermor-
gens. Um 10 Uhr gibt es den 
Osterfestgottesdienst mit Pastor 
Lönneker. Und am Nachmittag lädt 
St. Martin ein zu einem offenen 
Gottesdienst mit Stationen für 
Familien. Starten kann man im 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen diese Angaben nicht 
im Internet veröffentlicht werden.
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Besondere Gottesdienste

Zeitraum 14–16 Uhr. (Bitte anmel-
den unter https://martinsgemein-
de-geismar.gottesdienst-besu-
chen.de/)

 Unsere Konfis haben ihre gro-
ßen Auftritte. Am 25.04. werden 
sie sich mit einem Vorstellungsgot-
tesdienst präsentieren und am 
09.05. ist dann Konfirmation. 
Eventuell ist wieder eine Auftei-
lung der Gruppe auf mehrere Got-
tesdienste erforderlich.

 Himmelfahrt wieder open air! 
Für den 13.05. um 11 Uhr planen 
wir einen Gottesdienst am Ver-
einshaus des Kleingartenvereins 
An der langen Bünde.

 Ein Zweijahrestakt hatte sich für 
unser großes Tauffest an Pfings-
ten auf den Schillerwiesen einge-
bürgert. Das wäre in diesem Jahr 
eigentlich wieder dran gewesen. 
Ein Gottesdienst in dieser Größe 
erscheint uns allerdings noch zu 
gewagt. Also Geduld – und Hoff-
nung auf 2022.

 Da sich die Arbeiten an der St. 
Johanniskirche noch länger hin-
ziehen werden, dürfen wir bis auf 
Weiteres die Motetten bei uns zu 
Gast haben – jeweils am ersten 
Samstag im Monat um 18 Uhr. 
Hochkarätige Musik mit einem 
geistlichen Wort. Am 01.05. wird 
Bernd Eberhardt an der Orgel 
Werke von Bach, Mendelssohn 
und Tschaikowsky spielen.

Konfirmanden 2021Konfirmanden 2021

Marie Beckmann, Sarah Blume, David Broda, Sophie Germann, Tooske 
Hardegen, Emil Kordowski, Fabian Küttler, Elias Mekechemi, Lena Roh-
de, Maite Rolf, Cedric Rosenthal, Hauke Sachsse, Carolina Witte, Philipp 
Zeisberg

Konfirmanden 2021
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Pfarrbezirke 

Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske 
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., Brahmsstr., Calsowstr. 
62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, 
Lönsweg, Lötzener Weg, Merkelstr 27-65, Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, 
Von-Ossietzky-Str. 1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20 
Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker 
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Friedensstr., Geismar-
landstr. 24-102, Goldaper Weg, Gothaer Platz, Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger 
Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  
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Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  
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Pfarrbezirke 

Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske 
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., Brahmsstr., Calsowstr. 
62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, 
Lönsweg, Lötzener Weg, Merkelstr 27-65, Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, 
Von-Ossietzky-Str. 1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20 
Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker 
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Friedensstr., Geismar-
landstr. 24-102, Goldaper Weg, Gothaer Platz, Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger 
Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  

fon: 0551 999797-0    fax: 0551 999797-29    eMail: ds.goettingen@evlka.de
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Gottesdienste   
in der Kreuzkirche 

Gottesdienste   
in der Kreuzkirche 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt

14.03. 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl?) Pn. Keske

21.03. 10.00 Uhr Gottesdienst P. Lönneker

28.03. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

29.03. 20.00 Uhr PassionsZeit*

30.03. 20.00 Uhr PassionsZeit

31.03, 20.00 Uhr PassionsZeit

01.04. 20.00 Uhr Gründonnerstag (mit Abend-
mahl?)* Pn. Keske

02.04. 10.00 Uhr Karfreitag Gottesdienst (mit 
Abendmahl?) Pn. Keske

04.04. 6.00 Uhr Osternacht Team

10.00 Uhr Ostersonntag Gottesdienst P. Lönneker

 14.00-
16.00 Uhr

Ostersonntag Stationengottes-
dienst für Familien in St. Martin Team

11.04. 10.00 Uhr Gottesdienst P.i.R. Gläser

Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt

18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst* V. Pieper

25.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

01.05. 18.00 Uhr Motette

02.05. 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl?) P. Lönneker

08.05. 18.00 Uhr Konfirmandenabendmahl P. Lönneker

09.05. 10.00 Uhr Konfirmation* P. Lönneker

13.05. 11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst  
An der langen Bünde

16.05. 18.00 Uhr Gottesdienst Pn. Keske

23.05. 11.00 Uhr Pfingstsonntag Familiengottes-
dienst P. Lönneker

30.05. 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

06.06. 10.00 Uhr Gottesdienst Pn. Keske

Die Planung erfolgt unter Vorbehalt. Bitte achten Sie auf die 
aktuellen Ankündigungen in Tageszeitung, Schaukasten 
und Internet.! * Musikalisch mitgestaltet durch ein Ensemble von Gospelsänger*innen 

unter der Leitung von Birgit Ott
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Gemeinschaft auf dem Weg Gemeinschaft auf dem Weg

wir sind die neuen Bewohner*in-
nen des alten Pfarrhauses in der 
Merkelstraße 52 und möchten uns 
als neue Mitglieder eurer und Ihrer 
Gemeinde gern vorstellen.
Wir, das sind Nina, Nora und 
Simon:

Nina: Ich bin 26 und bin Vikarin in 
der St. Martin Gemeinde Geismar. 
Mein Theologiestudium habe ich 
in Marburg und Göttingen absol-
viert, aufgewachsen bin ich in Pei-
ne. Besonders waren für mich die 
Erfahrungen während meiner 
Praktika in einer Kirchengemeinde 
in Ungarn und in der Industrieseel-
sorge.

Simon: Ich bin 29 und habe erst 
vor kurzem mein Studium der Poli-
tischen Ökonomie in Kassel abge-
schlossen. Weil mein Herz für das 
Gärtnern schlägt werde ich ab 
März in Teilzeit auf einem Gemü-
sebetrieb arbeiten, und mich 

nebenher bei der Streuobst-SoLa-
Wi in Göttingen betätigen.

Nora: Ich bin 30 und lebe seit 
August 2020 nach 11 Jahren wie-
der in Göttingen. Hier bin ich gebo-
ren und aufgewachsen, seit dem 
Abitur habe ich in Tshwane (Süd-
afrika), Tübingen, Marburg und 
Berlin gelebt. Ich habe Ev. Theolo-
gie, Politik, Geschichte auf Lehr-
amt und Gender Studies studiert 
und arbeite seit diesem Schuljahr 
als Lehrerin an der Göttinger 
Montessorischule.

Zu unserer Gruppe gehören auch 
noch Lydia, Christian und Sonja. 
Den dreien ist es wegen ihres Stu-
diums oder ihres Berufs noch nicht 
möglich mit uns einzuziehen.

Wir befinden uns schon seit länge-
rem in einem verbindlichen 
gemeinschaftlichen Prozess. Uns 
alle eint, neben zum Teil schon 

viele Jahre bestehenden Freund-
schaften, der Wunsch, in einer 
christlichen Gemeinschaft zu 
leben.

Auch wenn – oder gerade weil – 
Corona unserem Prozess viele 
Knüppel zwischen die Beine 
geworfen hat und wir uns seit 
einem Jahr nicht mehr alle gemein-
sam treffen konnten, sind wir jetzt 
sehr froh, dass zumindest drei von 
uns schon mal „anfangen“ können, 
kommunitäres Leben zu erproben 
– bei und mit Ihnen und euch in 
der Kreuzkirchengemeinde!

Wir verstehen uns als Suchende, 
die sich auf den Weg gemacht 
haben – daher auch unser vorläu-
figer Name: „Gemeinschaft auf 
dem Weg“.

Wir möchten uns als Christ*innen 
aufeinander beziehen und einan-
der Halt geben, Glauben im Alltag 
teilen und aus dem Glauben her-
aus engagiert und aktiv in unserer 

Welt wirken. Dazu gehört für uns, 
dass wir eine eigene spirituelle 
Praxis entwickeln, die unseren All-
tag strukturiert, in Form von Tag-
zeitengebeten, Lesekreisen, 
Andachten oder Kirchen- und Jah-
reszeitenfesten oder anderen Ver-
anstaltungen. Sobald die gesund-
heitliche Lage es wieder zulässt, 
wollen wir diese Räume auch nach 
außen öffnen und euch und Sie 
herzliche einladen, mitzumachen! 
Die Infos dazu werden im Gemein-
debrief stehen.

Wir verstehen uns als politische 
Gemeinschaft, die sich nicht in pri-
vater Innerlichkeit verliert, sondern 
über sich hinausgeht. Deshalb ist 
uns die Anbindung an die Kreuz-
kirchengemeinde auch wichtig. 
Wir träumen von einer lebendigen, 
vielfältigen und der Welt zuge-
wandten Kirche, die die himmel-
schreienden Ungerechtigkeiten 
darin klar benennt und deutlich 
Stellung bezieht aufseiten der 
Ausgegrenzten, Entrechteten und  

Die neuen Bewohner*innen des alten 
Pfarrhauses in der Merkelstraße

GemeinschaftGemeinschaft
auf dem Wegauf dem Weg
Liebe Mitglieder der Kreuzkirchengemeinde, 

13 

kreativ, fachlich, kompetent, persönlich 

Königsberger Str. / Ecke I.-Kant-Str. 45 
37083 Göttingen  

Telefon: (0551) 77 222 
BlumeninselSudmeyer@t-online.de 
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Gemeinschaft auf dem Weg

Stummgemachten – auch und 
gerade dann, wenn das die Kon-
frontation mit eigenen Privilegien 
und Verstrickungen darin beinhal-
tet. Ganz konkret setzen wir uns, 
im Sinne der Schöpfungsbewah-
rung, für Klimagerechtigkeit und 
einen respektvolleren Umgang mit 
unseren Mitgeschöpfen ein; wir 
suchen nach Wegen, wie wir in 
Zeiten von NSU 2.0 und dem 
anhaltenden Sterbenlassen im 
Mittelmeer gegen Rechtsextremis-
mus und strukturellen Rassismus 
vorgehen und die Gottesebenbild-
lichkeit aller Menschen verteidigen 
können; und wir machen uns stark 
für körperliche Selbstbestimmung 
von Frauen in aller Welt, für Lie-
besweisen und geschlechtliche 

Identitäten jenseits starrer Rollen-
bilder – weil wir glauben, dass in 
G*ttes Haus Platz für alle ist.

Wir sind froh und dankbar, dass 
die Kreuzkirchengemeinde uns 
ihre Türen öffnet – und wir freuen 
uns sehr und sind gespannt auf 
die kommende Zeit mit und bei 
Ihnen und euch in der Kreuzkir-
chengemeinde, auf die Begegnun-
gen und das Lernen mit- und von-
einander.

Mit herzlichen Grüßen,
Nina, Nora und Simon von der 
Gemeinschaft auf dem Weg

(Die Gemeinschaft auf dem Weg 
ist per E-Mail erreichbar: gemein-
schaftaufdemweg@posteo.de)

Konfirmandenunterricht

KonfirmandenunterrichtKonfirmandenunterricht

 

verantwortung übernehmen 
 

Ich habe die letzten Dinge 
mit dem Bestatter meines Vertrauens geregelt. 
Alles, was nötig ist. 
Einfach alles. 
Eine große Beruhigung. Man lebt anders. 

 

Rote Straße 32, 37073 Göttingen, (05 51) 54 78 00 

Wann geht es los? Wann ist unser 
Kind „dran“? In manchen Familien 
kommt die Frage auf: Wie ist das 
denn eigentlich mit dem Konfir-
mandenunterricht? 

Wir freuen uns auf alle, die sich mit 
uns auf Entdeckungsreise bege-
ben wollen. Bei uns in der Kreuz-
kirchengemeinde startet das erste 
Konfirmandenjahr bereits in der 4. 
Klasse. Das sind unsere Konfikids. 
Die Kinder im entsprechenden 
Alter bekommen auch rechtzeitig 
einen Einladungsbrief.

Nach einer Zwischenzeit, in der es 
immer wieder Angebote gibt, um 
miteinander in Kontakt zu bleiben, 

folgt dann das zweite Jahr, das  
zur Konfirmation mit etwa 14 Jah-
ren führt.

Ihr Kind hat nicht an den Konfikids 
teilgenommen, möchte aber kon-
firmiert werden? Dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro, damit 
wir individuell klären können,  
wie die Konfirmation zu ermögli-
chen ist.

Mit dem Gottesdienst am 11.07. 
um 11 Uhr schließen wir den jetzi-
gen Konfikids-Durchgang ab und 
im Anschluss daran ist Gelegen-
heit zur Neuanmeldung.

Detlef Lönneker

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  
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VeränderungenGospel 

Gospel Gospel 
Im Frühjahr 2020, als der erste 
Lockdown kam, haben wir 
gedacht: Wenn der Sommer 
kommt, mit den hohen Temperatu-
ren, dann haben wir das Schlimms-
te hinter uns, dann kann wieder 
Normalität einkehren. Und dann 
schien es ja auch so – vorüberge-
hend. 

Und jetzt: Das Impfen hat begon-
nen, stockend zwar aber immer-
hin. Mit einer Perspektive für den 
Herbst. Und dann? Wird dann 
alles wie früher? Werden wir 
bruchlos anknüpfen an 2019?

Für Viele ist das sicher eine Hoff-
nung, die sie zurzeit aufrecht hält: 
Dann kommt das Leben wieder, 
wie wir es gewohnt waren. In man-
chen Bereichen wird das vielleicht 
so sein, in anderen auch nicht. 
Auch bei uns in der Kirche. Die 
Erfahrungen der letzten Zeit haben 
auch manche Perpektive verän-
dert. Um nur ein Beispiel zu nen-
nen: Für mich ist es eine völlig 
offene Frage, ob wir wohl je wieder 
zu der gewohnten Abendmahls-
praxis mit dem Gemeinschafts-
kelch zurückkehren werden. 

Manches wird anders werden. Sei 
es Erfordernissen folgend oder 
wegen des Überdenkens gewohn-
ter Praxis. Und da Vieles wieder 
neu gestartet wird, kann ja auch 
Neues entstehen.

Veränderungen – dazu gehört 
auch das, was Birgit Ott zur künfti-
gen Gestalt der Gospelchorarbeit 
skizziert hat. Der große Chor 
CrossSing in unserer Kirche – Vie-
le fanden das toll – als Sänger*in 
oder Zuhörer*in – ich auch! Oder 
aus meiner speziellen Perspekti-
ve: Am Altar zu stehen und zu erle-
ben, wie das Gebet von 50 Stim-
men hinter mir durch das „O Lord, 
Hear My Prayer“ aufgenommen 
wurde, das war immer etwas sehr 
Berührendes. Ja, es wird etwas 
fehlen. Besonders sicher für so 
manche Sänger*innen. Das ist 
schmerzlich, ich weiß.

Mir ist wichtig zu sagen: Ich denke 
gerne und dankbar an das, was 
ich mit Euch erlebt habe. 

Aber ich freue mich auch auf das, 
was nun – vermutlich nach und 
nach – wieder neu möglich wird.

Detlef Lönneker

20 Jahre CrossSing haben wir 
2019 gefeiert, mit zwei großen 
Konzerten. Danach wurden noch 
neue Chormitglieder aufgenom-
men, um weiteren Interessent:in-
nen die Möglichkeit zu geben, 
mitzumachen – und dann kam 
Corona. Plötzlich war das Chorsin-
gen eins der gefährlichsten Hob-
bies der Welt – wer hätte sich das 
träumen lassen. 

In der Singpause haben wir mit 
der erlaubten kleinen Anzahl von 
Sänger:innen eine Konfirmation 
gestaltet und die zwei Gospelgot-
tesdienste am 2. Advent. Beim 
Anstieg der Infektionszahlen war 
klar, dass das Heilig Abend nicht 
mehr möglich wäre, sodass wir nur 
noch zu dritt gesungen haben. Die 
aktuelle Regelung lautet, dass das 
Proben mit mehr als einer Sän-
ger:in nur für besondere Gottes-
dienste möglich ist. Es ist abseh-
bar, dass für längere Zeit in der 
großen Gruppe nicht geprobt wer-
den kann, weil auch die Kirche für 
die Abstände, die eingehalten wer-
den müssen (6 m in Singrichtung, 

3 m zur Seite), nicht groß genug ist 
und insgesamt die Ansteckungs-
gefahr zu hoch ist. 

Wir können also nur mit einem 
kleinen Ensemble singen, um Got-
tesdienste wie Gründonnerstag 
oder die Konfirmation zu gestal-
ten. Mit den Lockerungen, so der 
Plan, kann dann auch die Grup-
pengröße wieder steigen. Wann 
das möglich sein wird, kann im 
Moment niemand sagen. 

Als neues Konzept soll im Som-
mer (Juni, Juli, September) Gos-
pelsingen auf dem Kirchhof statt-
finden, z.B. After-Work-Singen an 
einem Spätnachmittag oder offe-
nes Singen vor oder nach den 
Gottesdiensten. Auch das ist 
abhängig von den dann geltenden 
Hygieneregeln, sodass wir im 
Moment weder die Rahmenbedin-
gungen (voraussichtlich nicht 
mehr als 20 Teilnehmerinnen) 
noch die Termine nennen können. 

Falls Sie Interesse haben, schau-
en sie auf die Homepage der 
Kreuzkirche oder in den Schau-
kasten. 

Birgit Ott

VeränderungenVeränderungen
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Angebote für Kinder und Jugendliche

Angebote für Kinder und Jugendliche

Jugendfreizeit am Meer

Gemeinsam mit euch ziehen wir 

für eine Woche in das Haus Sturm-

möwe auf einer Halbinsel vor Hei-

ligenhafen, also direkt am Ostsee-

strand. Dort wollen wir die Sonne 

und das Meer nutzen, die Gemein-

schaft genießen und miteinander 

viel Spaß haben. Um uns wieder 

an das Stadtleben zu gewöhnen, 

wollen wir nach den ersten sieben 

Tagen aus Heiligenhafen aufbre-

chen und noch ein paar Tage in 

Hamburg verbringen. Die Freizeit 

wird von einem Team engagierter 

Jugendlicher unter Leitung von 

Diakonin Lisa Schnute und Diakon 

Armin de Vries gestaltet.

Du bist interessiert? Dann melde 

dich an. Wir freuen uns auf dich. 

Wann? 02.08.21 - 10.08.21

Wohin? Heiligenhafen an der 

Ostsee und Hamburg

Wer? Jugendliche ab 14 Jahre

Was kostet's? 170 €

Veranstalter: Ev. Jugend 

Göttingen Süd
Es gibt 18 Plätze und der 

Anmeldeschluss ist der 

7. Juni 2021

Saturday Open Air

Unbedingt schon mal merken!! Ein 

Tag mit vielen Möglichkeiten, mit 

deinen Freunden und neuen Leu-

ten, mit kreativ werden, Spielen, 

Challenges, (Live-) Musik – volles 

Programm. 

Wo? Groß Ellershausen

Wann? 12.6.2021, 11 – 22 Uhr

Alter: Ab 14 Jahre

Anmeldeschluss: 7.6.21

Wer mitarbeiten will, meldet sich 

bei Lisa Schnute, anmelden kann 

man sich unter: http://www.kkjd-

goe.de/Anmeldungen.html 

Anmeldungen für die Freizeiten

fi ndet ihr in den Gemeinden oder 

online.
Anmeldungen an: Lisa Schnute, 

Himmelsruh 17, 37085 Göttingen

Tel.: 01 76/24 16 72 22 oder Mail: 

lisa.schnute@evlka.de

KinderBibelWoche in den Osterferien

Kinderbibelwoche – das ist die Bibel live. Geschichten nicht nur hören, sondern erfahren und erleben mit vielen Spielen, kreati-ven Angeboten, kulinarischen Experimenten, mal drinnen, mal draußen. 

Wir treffen uns in der ersten Feri-enwoche von Dienstag bis Freitag täglich von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Kreuzkirchengemeinde, starten mit einem gemeinsamen Frühstück und tauchen dann in biblische Geschichten ein. 
Alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen.
Zeit: 30. März bis 2. April 2021Ort: KreuzkirchengemeindeKosten: 25 € für 4 Tage inkl. Frühstück und MittagessenAnmeldeschluss: 19. März

Harz-Adventure
Ein Wochenende im Harz für 
Jugendliche – ganz viel Action, 
Grenzen testen, Neues ausprobie-
ren, Klettern, Lagerfeuer und 
Gemeinschaft pur. 

Oh, und wer kennt Clip’n’Climb? 
Das ist ‘ne neue Kletterhalle mit 
abgefahrenen Elementen, die auf 
unserem Heimweg liegt ... Hmmm 
... Ein Angebot, das wir nicht 
ablehnen können? Mal gucken.Wann? 16. bis 18. JuliWo? Hohegeiß, 38700 Braunlage

Alter: Ab 14 Jahre Preis: 49€ Anmeldeschluss: 14. Mai Mit wem? Lisa Schnute und Erlebnistage www.erlebnista-
ge.de/standorte/harz.html 
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Hohe Geburtstage

In der Geburtstagsliste veröffentlichen wir die „runden“ Geburtstage 
„80“, „85“ und „90“ sowie jeden Geburtstag über 90.  

Falls Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht wünschen, 
sagen Sie bitte im Gemeindebüro Bescheid.

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen, 
Glück und Gesundheit!

Angebote für Kinder und Jugendliche

23 

Stammtisch Ü16

Jetzt neu! Treffen für Teamer:in-

nen Ü16. Immer am 1. Freitag 

im Monat bei Discord. Zusam-

mensein, Spielen, ins Gespräch 

kommen. 

Infos gibt’s über Whatsapp oder 

direkt bei Lisa Schnute.

EvJ-Update
Mit dem EvJ-Update immer auf 
dem neuesten Stand. Ihr bekommt 
alle 2 Wochen Neuigkeiten und 
aktuelle Infos zu den Aktionen und 
Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche per Mail, Whatsapp, 
telegram oder threema. 
Einfach eine Nachricht über den 
gewünschten Messenger an 0176 
/ 24 16 72 22 oder eine Mail an 
lisa.schnute@evlka.de

Altpapiersammlung der 
Evangelischen Jugend:

27.02.; 05.06.; 11.09.; 04.12.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen diese Angaben nicht im Internet 

veröffentlicht werden.
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Hohe Geburtstage Hohe Geburtstage
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Pfarrbezirke 

Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske 
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., Brahmsstr., Calsowstr. 
62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, 
Lönsweg, Lötzener Weg, Merkelstr 27-65, Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, 
Von-Ossietzky-Str. 1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20 
Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker 
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Friedensstr., Geismar-
landstr. 24-102, Goldaper Weg, Gothaer Platz, Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger 
Weg, Immanuel-Kant-Str., In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), 
Insterburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Marienburger Weg, Me-
meler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsburger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäu-
ser Landstr. 36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-106, Schneidemühler Weg, Schopen-
hauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, Sternstr. 13-26, Stettiner Str., 
Stralsunder Weg, Tilsiter Str. 

Bankverbindung 

Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,  
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,  
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).  

  

 

Ihr unabhängiger und verlässlicher 
Partner im Sozialrecht 

Peter Schulz  
 

Rentenberater 
Rechtsbeistand im Sozialrecht 

 
U nabhä ngige und neutra le Beratung  und 
V ertretung auf den Gebieten:  
 

� R enten- und Versorgungsrecht aller Berufs- und Personengruppen 
� B etriebliche Al ters- und Zusatzversorgung 
� Schwerbehinderten-, Unfall - und P�egeversicherungsrecht 
� Versorgungsausgleich 
� Statusfeststellungsverfahren für Selbstständige 

 
Reinhäuser Landstraße 14 •  37083 Göttingen • Telefon (05 51) 37 08 35 96 

Mehr Informationen: www.rentenberatung-schulz.de 

Ossenfelder Weg 1a  • 37139 Adelebsen  • Tel.: 05506 / 454  •  Fax: 05506 / 7273  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen diese Angaben nicht im Internet 

veröffentlicht werden.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
dürfen diese Angaben nicht im Internet 

veröffentlicht werden.
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Herausgeber: Kirchenvorstand der Kreuzkirchengemeinde
Redaktion: D. Lönneker

Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen Aufl age: 5.300 Exemplare
Redaktionsschluss für Ausgabe 3/2021: 26.04.2021
Verteilung: ab Ende Mai
Zuständig für Ihre Fragen/Kommentare zum Inhalt: D. Lönneker          ☎ 74085 
Anzeigenverwaltung: Gemeindebüro          ☎ 71160

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:26.04.2021
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Pfarrbezirk I (Ost) – Pastorin Keske
Am Sölenborn, Am Steinsgraben, Am Weißen Steine, Beethovenstr., 
Brahmsstr., Calsowstr. 62, Friedländer Weg 44-73, Frieseweg, Görlitzer 
Str. 2-10b, Händelstr., Himmelsbreite, Lönsweg,  Merkelstr 27-65, 
Münchhausenstr. 16-38/23-41, Tuckermannweg, Von-Ossietzky-Str. 
1-2a, Wilamowitzweg, Willigstieg, Wörthstr. 1-7/2-20

Pfarrbezirk II (West) – Pastor Lönneker
Allensteiner Weg, Arnoldiweg, Danziger Str., Dürrstr., Elbinger Str., Frie-
densstr., Geismar Landstr. 24-103, Goldaper Weg, Gothaer Platz, 
Greifswalder Weg, Herbartweg, Hirschberger Weg, Immanuel-Kant-Str., 
In der Querbreite, Ingeborg-Nahnsen-Platz (früher: Saathoffplatz), Ins-
terburger Weg, Königsberger Str., Kolberger Weg, Leibnizstr., Lötzener 
Weg, Marienburger Weg, Memeler Weg, Neidenburger Weg, Ortelsbur-
ger Str., Pommerneck, Rastenburger Weg, Reinhäuser Landstr. 
36-112/23-111, Reinholdstr., Schillerstr. 34-78, Schneidemühler Weg, 
Schopenhauer Weg, Stargarder Weg, Stegemühlenweg 52-84/59-75, 
Sternstr. 13-26, Stettiner Str., Stralsunder Weg, Tilsiter Str.

Bankverbindung
Kirchenkreisamt Göttingen, IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28,
BIC: NOLADE21GOE, Stichwort „Kreuzkirche“,
sowie - falls gewünscht - Verwendungszweck (z. B.: “Gemeindebrief”).

Pfarrbezirke
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Passionszeit 2021 – Spenden für syrische Flüchtlinge
In Syrien und seinen Nachbarländern leiden Millionen Menschen 
seit 10 Jahren unter dem Krieg und seinen Folgen.
Evangelische Bank IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Wer kennt das Märchen von Goldmarie und Pechmarie
nicht aus seiner Kindheit? Jetzt schmücken drei wunder-
schön illustrierte Motive aus dem Märchen „Frau Holle“ 
die neue Wohlfahrtsmarken-Serie.

Die Marken gibt es im 10er-Bogen, im 10er-Marken-
heftchen und im 5er-Markenset für:
•	 Standardbriefe	80 + 40 ct Zuschlag
•	 Kompaktbriefe	95 + 45 ct Zuschlag
•	Großbriefe	 155 + 55 ct Zuschlag
Die Wohlfahrtsmarke für Standardbriefe ist auch selbst-
klebend im 10er-Set und in der 100er-Box erhältlich.

Den Zuschlagserlös verwendet die Diakonie ausschließlich
für soziale Zwecke. Damit kommt er Menschen zugute, die
Hilfe benötigen. Mit dem Kauf der Wohlfahrtsmarken können
auch Sie dazu beitragen, deren Not etwas zu lindern.

Bestellung:
Wohlfahrtsmarkenvertrieb für Kirche und Diakonie 
Tel. 0711/2 52 98 26-11
Fax 0711/12 89 64 80
www.diakonie-wohlfahrtsmarken.de

Wohlfahrtsmarken:
Das Porto mit Herz
Wer kennt das Märchen von Goldmarie und Pechmarie
nicht aus seiner Kindheit? Jetzt schmücken drei wunder
schön illustrierte Motive aus dem Märchen „Frau Holle“ 
die neue Wohlfahrtsmarken-Serie.

Die Marken gibt es im 10er-Bogen, im 10er-Marken
heftchen und im 5er-Markenset für:
•	 Standardbriefe	80
•	 Kompaktbriefe	95
•	Großbriefe	 155
Die
klebend

Den
für
Hilfe
auch

Bestellung:
Wohlfahrtsmarkenvertrieb für Kirche und Diakonie 
Tel. 0711/2 52 98 26-11
Fax 0711/12 89 64 80
www.diakonie-wohlfahrtsmarken.de

Wohlfahrtsmarken:
Das Porto mit Herz

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

30



Wir sind gerne für Sie da

Gemeindebüro  
Sekretärin Heidrun Oehler  
Immanuel-Kant-Str. 46 
Mo u. Do 10-12 Uhr, Di 15-18 Uhr
☎ 71 160  |  Fax 37 096 04
✉ KG.Kreuz.Goettingen@evlka.de

 kreuzkirche-goettingen.wir-e.de

Pfarrbezirk I
Pastorin Dörte Keske 
Wackenroderweg10       
☎53 16 375 | ✉ d.keske@posteo.de
Pfarrbezirk II
Pastor Detlef Lönneker
Immanuel-Kant-Str. 46            
☎ 74 085 | 
✉ detlef.loenneker@evlka.de

Vikar Lukas Pieper
Gartenstraße 25           
☎ 38 10 36 65 |
✉ lukas.pieper@evlka.de

Weitere Mitarbeiter und Dienste
Diakonin Lisa Schnute        
☎ 0176 24167222 |
✉ lisa.schnute@evlka.de

Küsterin Christiane Thiele ☎ 97 568

Kirchenmusik: 
Katrin Böttcher            ☎ 71 874
Dorothea Mielke-Gerdes    ☎ 71 298
Birgit Ott               ☎ 2914 62 15

KiTa Kreuz und Quer
Leitung Katharina Wittmeier 
Merkelstr. 50a
☎ 59 033
✉ kita.kreuz-quer.goettingen@evlka.de 

 www.kita-kreuz-quer.de 

Altenheimseelsorge
Pastor Jörg Schulze 
☎ 4 16 96 
✉ joergschulze.js@web.de 

Telefonseelsorge  ☎ 0800/11 10 111

Diakoniestation Göttingen
häusliche Alten-und Krankenpfl ege
Martin-Luther-Str. 20b     ☎ 999 797 0 

Diakonisches Werk
Kirchenkreissozialarbeit
Schillerstr. 21                ☎ 5 17 810

Ehe- und Lebensberatungsstelle
Schillerstr. 21    ☎ 7 06 400

Gemeindepfl egedienst Mitte-Süd e. V.
Schöneberger Str. 2a/b   
Büro: Di-Do 9-12 Uhr       
☎ 77 09 770 | Fax 77 09 072

Fachstelle für Sucht und Sucht-
prävention
Schillerstr. 21                      ☎ 72051

Drogenberatungszentrum
Neustadt 21                         ☎ 45033

Kirchenvorstand
Mario Adam (Danziger Str. 54)        
   ☎ 500 9611
Pastorin Dörte Keske    ☎ 53 16 375
David Küttler (Beethovenstraße 58)               
    ☎ 4 35 42
Pastor Detlef Lönneker     ☎ 74 085
Jan Roy (Pastor-Sander-Bogen 11)                         
    ☎ 4893640
Annegret Schallmann 
(Reinhäuser Landstraße 55)  ☎ 7707159
Ulrike Wehmeier-Rose  
(Geismar-Landstr. 32)            ☎ 73399

Mitglieder der 
Kirchenkreissynode
Ursula Erben              ☎ 770 64 86
David Küttler     ☎ 4 35 42
Detlef Lönneker        ☎ 74 085


